
 

 

 

 

CO2-Fußabdruck der E-Autos: 

 

Der Produzent von Elektroautos ist verwundert über die geringe Beachtung der Umweltschäden, 
die mit der Herstellung seiner Fahrzeuge verbunden sind. Die Gewinnung von Lithium in 
Südamerika und Kobalt im Kongo verursacht massive Schäden der Umwelt und 
Wasserknappheit. Die energieintensive Produktion der Batterien führt zu einem hohen CO2-
Ausstoß und der Freisetzung giftiger Chemikalien mit erheblichen Gesundheits-Risiken. Die 
Herstellung erfordert eine Vielzahl von Ressourcen, deren Abbau und Verarbeitung ebenfalls 
Umwelt Schäden verursachen. Die Produktion eines Elektroautos verursacht oft einen höheren 
CO2-Fußabdruck als die von Verbrenner Fahrzeugen. Auch beim Betrieb des Fahrzeugs wird CO2 
freigesetzt solange der Strommix zu ca. 50% aus fossilen Energien besteht. Hinzu kommen 
ungelöste Entsorgungsfragen. Solange diese Probleme nicht gelöst sind, können Elektroautos 
keinen positiven Beitrag zum Klimaschutz leisten. Trotzdem ruinieren Ideologen und EU-
Bürokraten die Autoindustrie. 


